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Nie Wieder!
Rana Plaza Einsturz – 24. April 2013
1134 Tote. 1800 Verletzte.



Bangladesh Accord

1. Rechtlich verbindliches Abkommen zwischen Unternehmen und 
Gewerkschaften;

2. Unabhängige Sicherheitsinspektionen; 

3. Veröffentlichung von Fabriken, Inspektionsergebnissen und 
Corrective Action Plans;

4. Bereitsstellung von Geldern zur Behebung von Mängeln und 
langfristige Lieferbeziehungen

5. Sicherheitskommittees mit Arbeiter*innen und Management 

6. Beschwerdemechanismus.



15. Mai 2013

Unternehmen & Einzelhändler
• > 220 Textilfirmen, Einzelhändler und 

Importeure aus 22 Ländern 

(60 deutsche Mitgliedsunternehmen)) Gewerkschaften
• UNI Global Union, IndustriALL Global Union, 
• 8 IndustriALL Bangladesh Council Mitglieder

NGO Witnesses
• Clean Clothes Campaign, Worker Rights Consortium, 

• International Labor Rights Forum, Maquila Solidarity Network



Ausgangssituation - Sicherheitsmängel

108,538 Sicherheitsmängel:

•Keine Brandschutztüren

•Probleme mit der Statik von Gebäuden

•Gefährliche Elektroinstallationen



Fortschritte bis 2016

56% aller identifizierten Mängel behoben

 1338 Fabriken nicht im Zeitplan

Entschädigung der Opfer erst Oktober 2015:

• 30 Mio US$ wurden an 2559 Opfer und Hinterbliebene ausbezahlt. 

• Minimum US$ 13,400 für jedes tote, vermisste oder schwerverletzte 
Opfer.



Elektrik, Brandschutz & Gebäudesicherheitsmängel
seit erster Inspektion



Fortschritte bis Februar 2017

77% der Sicherheitsmängel behoben 

61 Fabriken haben alle Sicherheitsmängel behoben

400 Fabriken haben mehr als 90% der Mängel behoben

Über 300 Safety Committees

Über 90 Beschwerden 

60 Fabriken aus dem Accord ausgeschlossen



Status der Corrective Action Plans



Mängelbehebung

Vorher: Gittertür Nachher: Brandschutztür



Elektrizität

Vorher Nachher



Accord oder Alliance?
Vorteile vom Accord

Größere Reichweite

Gewerkschaften sind 
eingebunden

Veröffentlichung der 
Ergebnisse

Einbindung der 
Arbeiter*innen & 
Beschwerdemechanismus

Rechtlich verbindlich



Was müssen Unternehmen tun?

•Fortschritte aber es gibt noch viel zu tun!

•Accord läuft 2018 aus 

•Vereinigungsfreiheit 

•Arbeitsrechte werden nach wie vor mit Füßen 
getreten



Was muss die EU tun?

Überprüfung des Zollpräferenz-System (GSP) 
zwischen der EU und Bangladesch

•Über 60% der Exporte gehen in die EU

•Zollpräferenz durch das “Everything But Arms 
(EBA)” Abkommen seit 2001 

•Das EBA verlangt, dass Bangladesch die 
Menschenrechte achtet



Abir Abdullah/Alexia Foundation
Quelle: http://www.alexiafoundation.org/stories/the-deadly-cost-of-cheap-clothing-
dangers-in-bangladeshs-garment-industry

Rahul Talukder
Quelle: http://www.alexiafoundation.org/stories/collapse-of-rana-plaza



Taslima Akhter
Quelle: http://www.taslimaakhter.com/rana_plaza_collapse/


